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IMPRESSUM STUDIEREN MIT KIND Wie denkst du darüber?

Jan Sand (27), Salzburg, Politik-
wissenschaft an der Universität
Salzburg: „Ich selbst habe keine
Kinder und kann mir aus finanzi-
ellen Gründen auch nicht vor-
stellen, mit Kind an der Universi-
tät zu studieren. Außerdem ist
die Organisation der Kinderbe-
treuung sicherlich kompliziert
und aufwendig. Ich habe aller-
dings Freunde, bei denen das
Studium mit Kind funktioniert.
Deren Erfahrung zeigt aber, dass
es bereits im Vorfeld eine gute
Planung braucht, damit man
trotz Kind im Studium weiter vo-
ran kommt.“ Bild: SN/US

Anna Andreeva (28), Russland,
Doktorratsstudium Musikwis-
senschaft an der Universität Mo-
zarteum: „Die Schwangerschaft
war damals nicht geplant. Ich
beendete 2007 gerade mein
Masterstudium im Konzertfach
Violine. Es war nicht immer ein-
fach, aber mein Mann, der da-
mals sein Studium bereits abge-
schlossen hatte, unterstützte
mich sehr und schaute viel auf
unseren Sohn. Manchmal nahm
ich mein Kind einfach in die Vio-
linstunden mit. Meine Professo-
ren hatten dafür zum Glück Ver-
ständnis.“ Bild: SN/THANHOFER

Katharina Maier (22), Salz-
burg, Politikwissenschaft an der
Uni Salzburg: „Ich habe kein
Kind und glaube, dass sich Fami-
lie und Studium auch nicht gut
vereinbaren lassen. Da viele
Lehrveranstaltungen außerhalb
der Kindergartenöffnungszeiten
stattfinden, muss man Familie,
Freunde oder einen Babysitter
organisieren, die sich um das
Kind kümmern. Die finanzielle
Situation ist sicher auch nicht
einfach. In meinem Freundes-
kreis gibt es niemanden, der mit
Kind studiert – ich kann es mir
auch nicht vorstellen.“ Bild: SN/US

Damaris Reisinger (28),
Deutschland, Mozarteum-Absol-
ventin Elementare Musik- und
Tanzpädagogik: „Ich bin bei den
Professoren nie auf Ablehnung
gestoßen, wenn ich das Baby an
der Universität mit hatte. So war
es zum Beispiel im Querflöten-
Ensemble kein Problem, wenn
meine Tochter auf der Spieldecke
dabei war. Das fand ich wirklich
sehr positiv. Finanziell war es
nicht immer leicht. Durch das
Kind habe ich die Studienzeit
überzogen und war nicht mehr
von den Semestergebühren be-
freit.“ Bild: SN/THANHOFER

Mia Vidovics (23), Steiermark,
Medizin an der PMU: „Studieren
mit Kind ist eine große Heraus-
forderung. Natürlich war es zu-
nächst ein Schock für mich und
meinen Freund, als wir erfahren
haben, dass ich schwanger bin.
Aber meine Mutter sagte, wenn
du das Baby willst, dann finden
wir einen Weg – und so war es
dann auch. Ohne sie hätte ich es
nicht geschafft, sie kam nach
Salzburg und hat die Betreuung
meines Sohnes übernommen bis
ich 2012 mit dem Studium fertig
bin. Valentin ist ein Familienpro-
jekt, alle helfen mit!“ Bild: SN/PMU

RALF HILLEBRAND

Bi
ld

:S
N

/B
IL

D
A

G
EN

TU
R

W
A

LD
H

A
EU

SL


